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Amtliche Bekamtmachungm

Nachruf
Im besten Mannesalter ist ein verdienstvolles Mitglied
serer Stadtverordneten Versammlung

Herr Kaufmann Ferdinand Tombo
ain 4 d Mts aus diesem Leben geschieden
ß Mit Treue und Hingebung hat er seines ihm durch das
Vertrauen der Bürgerschaft übertragenen Amtes gewaltet
wir verlieren einen hochgeschätzten Mitarbeiter an ihm
und werden sein Andenken in Ehren halten alle Zeit

Halle a S den 5 September 1838
Der Magistrat Die Stadtverordneten

Staude Gneist
Städtische Commissionen

Ban Commission
Sitzung am Freitag den 7 September cr Nachm 5 Uhr
im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lsh ausen

Tagesordnung
1 Erbauung eines Wohnhauses für die Direktoren desGym

nasti und der Realschule am Gymnasium
2 Abkommen mit dem Vorstand des Diakonissenhauses betr

die Regulirungskosteu des Advokatenwegs
Z Festsetzung einer Eckverbrechung für das Grundstück Schul

berg Nr 14
4 Höherlegung der Thalgasse und des Graseweges
5 Kanalisirung der Bärgasse
6 Verbesserung der Ventilation des Stadtverordnetensaales
7 Verkauf städtischen Areals an der Ecke der Schimmelstraße

und Hagenstraße
8 Bewilligung der Mittel zur Erweiterung der höheren

Töchterschule
9 Bewilligung der Mittel für Doppelfenster an der Westfront

der Schule an der Liebenauerstraße

Die Ansüllung der bei Einführung der städtischen Gründ
end Miethssteuer im Jahre 1875 mithin vor länger als
10 Jahren über jedes Hsusgrundstück hiesiger Stadt an
gelegten Akten macht es nothwendig dieselben durch neue
zu ersetzen

Ferner haben sich durch die inzwischen eingetretenen we
sentlichen Veränderungen der Gmndstückserträgnisse zwischen
den bereits in früheren Jahren und den erst in neuerer
Zeit geschätzten resp festgestellten Miethswerthen der in
Sebstbenutzung der Hauseigenthümer befindlichen Räume
llngleichmäßigkeiten gebildet welche zu begründeten Beruf
ungen Anlaß geben und deren Befeitigung im Interesse
einer gleichmäßigen Steuer Veranlagung geboten ist

Es hat deshalb in Verbindung mit der Anlegung neuer
Hliusakten auch eine allgemeine Revision der Miethswerthe
gedachter Art stattzufinden

Behufs Ausführung dieser Geschäfte ist die Anfertigung
Neuer Haustabellen unerläßlich

Die erforderlichen Formulare hierzu werden den Herren

Ermittelungen von Brandstiftern unter Mit
mrtmng der Versichernngs SozieMen

Die Untersuchungen der Entstehungsursachen vonScha
dmbränden und namentlich der böswilligen Brandstiftun
gen sind besonders weil die Spuren der Brandursachen
resp der That durch den Brand selbst meist vernichtet wer
den überaus schwierig und deshalb eigentlich nur aus
nahmsweise so erfolgreich daß Klarheit über den Entsteh
ungsgrund gewonnen resp die Ahndung der strafbaren
Handlung herbeigeführt werden kann

Diese ja auch allgemein bekannte Thatsachs hat die in
Merseburg domizilirten öffentlichen Feuer Versicher
ungssozietäten der Provinz Sachsen veranlaßt
n denjenigen Fällen in welchen die Ermittelung der Ur
sachen von auffallend oft an einem Orte sich wiederholen
den Bränden sehr schwierig erschien oder wenn die beson
deren Umstände den dringenden Verdacht vorsätzlicher Brand
stmwg nahe legten die betreffenden Ermittelungen durch
geübte und geschickte Kriminalbeamte vornehmen zu lassen

Behufs leichterer Durchführung dieser Maßnahmen ha
ben die genannten Sozietäten mit Genehmigung des Mi
nisters des Innern und Zustimmung des Ober Staatsan
mlts bei dem Ober Landesgericht zu Naumburg ein Ab
kommen getroffen nach welchem zu dem vorerwähn
ten Zwecke auf Kosten der Sozietäten den letzteren
resp den königlichen Staatsanwaltschaften und den Orts
Polizeibehörden stets zwei Polizeibeamte zur Ver
fügung gestellt werden

Diese Einrichtung ist höheren Orts und in Zachkreisen
so günstig beurtheilt worden daß dieselbe auch für andere
Provinzen in Aussicht genommen ist

Seit zwei Jahren sind nun von den betreffenden Poli
zeibeamten in den Bezirken der vorgenannten Sozietäten
der Provinz Sachsen neun Brandstifter die sonst wahr
scheinlich unentdeckt und unbestraft geblieben sein würden
insoweit ansgemittelt worden daß sie als solche überführt
und bestraft werden konnten

Außerdem haben jene Beamte zwei Brandstifter entdeckt
bie ihrer That übersührt resp geständig der Verurtheil

ng und Bestrafung nur dadurch entgangen daß sie vor
her der eine an erlittenen Brandwunden der andere durch
Selbstmord gestorben sind Auch befinden sich zur
Zeit noch mehrere Untersuchungen im Gange welche auf
Grund des von den Kriminalbeamten gesammelten Ma

Hausbesitzern resp deren Stellvertretern in den nächsten
Tagen zugefertigt werden

Wir ersuchen die Formulare unter Berücksichtigung der
gegebenen Beispiele auszufüllen und zur Abholung nach
6 Tagen bereit zu halten

Halle a S den 3 September 1888
Der Magistrat

Staude
Die Abfuhr von Schnee und Eis von den Commnnal

stellen in hiesiger Stadt soll für nächsten Winter im Wege
der Wettbewerbunz vergeben werden Angebote sind bis
14 September in der Polizei Registratur Zimmer Nr 12
niederzulegen woselbst auch die Bedingungen einzusehen

sinv
Halle a S den 3 September 1888

Der Magistrat
Zur öffentlichen Meistbietenden Vermischung der jetzigen

Wohnung des Goldarbeiters Struckmeyer in dem jetzt
städtischen früher dem Fleischermeister Schaeser gehörig
gewesenen Hause Rathhausgasse Nr 19 vom 1 Oktober
d I ab fortlaufend gegen eine vierteljährige Kündigung
wird ein Termin auf
Donnerstag d 1Z Septber d Js Vorm Uhr
auf hiesiger Rathsstube im Waagegebäude anberaumt wo
zu Reflectanten eingeladen werden

Halle a S, den 5 September 1888
Der Magistrat

Diejenigen hiesigen Einwohner welche im Jahre 1889
ein Gewerbe im Umherziehen fortsetzen oder beginnen
wollen fordern wir hierdurch auf sich bis zum 30 d M
während der Dienststunden in dem Steuer Büreau Zimmer
Nr 17 des Rathhauses zu melden

Personen welche schon einen Wandergewerbeschein be
sitzen und das Gewerbe fortsetzen wollen haben den Schein
mit zur Stelle zu bringen

Halle a S den 3 September 1888
Der Magistrat

Diejenigen Hausbesitzer auf deren Besitzthum folgende
Kämmerei Abgaben als

Erbzinsen Heugeld Kalandszinsen PP
noch eingetragen stehen erinnern wir hierdurch an Zahlung
derselben und bemerken hierbei das dieselbe an die
Stener Meeeptnr Rathhans 1 Treppe Zimmer
No S nnter Vorlegung der vorjährigen Quit
tung zu bewirken ist Im Falle der Nichtzahlung
erfolgt nach Ablauf von 4 Wochen die kosten
pflichtige Ginziehung der Rückstände

Halle a S den 4 September 1888
Der Magistrat

Steckbrief
Gegen den Maschinenschlosser und Uhrmacher Ludwig

Nobert Holland zu Halle a S geboren daselbst am

terials gegen der Brandstiftung äußerst verdächtige Per
sonen eingeleitet werden konnten

Neben diesen höchst beachtungswerthen Erfolgen welche
sie erzielt haben die betreffenden Beamten aber auch durch
ihre Nachforschungen für einige Brände andere Entsteh
ungsursachen als vorsätzliche Brandstiftung z B fehler
hafte Feuerungsanlage Verwahrlosung u s w festge
stellt und dadurch auch das Gute geschafft daß der auf
schuldlose Personen gelenkte Verdacht ausgeschlossen wurde

Allerdings konnten die vorgenommenen Untersuchungen
nicht in allen Fällen zu einer Bestrafung der oft stark
verdächtigen betreffenden vermuthlichen Brandstifter
führen weil das gesammelte Belastungsmaterial nicht
immer zu einer Eröffnung des Hauptverfahrens resp zur
Verurtheilung ausreichend war

Die von den betreffenden Beamten entfaltete Thätig
keit und namentlich die von denselben vorgenommenen Ver

haftungen der dringend Verdächtigen haben jedoch nach
den bisherigen Wahrnehmungen jedenfalls die äußerst
günstige Wirkung gehabt daß in mehreren vorher sehr
brandreichen Orten in denen die Beamten eingehende Er
mittelungen angestellt die Brände seitdem geradezu auf
fallend sich gemindert und zum Theil so gut wie gänz
lich aufgehört haben

Beispielsweise haben in einer Mittelstadt in welcher in
den zwei letzten Jahren bevor die Kriminalbeamten dort
mit Untersuchungen betraut wurden 22 resp 32 Brände
jährlich aus unermittelt gebliebenen Ursachen vorgekom
men waren seitdem die Brände sich auf weniger als ein
Drittel der angegebenen Zahlen verringert

Es ist somit durch die betreffenden energischen Maß
nahmen zweifellos die allgemeine Sicherheit auch in vor
beugender Weise im erheblichsten Maße gefördert und den
äußerst beunruhigten Einwohnern der bezüglichen Ort
schaften eine große Sorge genommen worden

Kteine Mittheilungen
lSeit wann die türkischen Frauen verschleiert

gehen Es war im Jahre 1743 als Raghil Pascha den mit
der Tuhra des Sultans Mahmud bekräftigten Hatticherif Be
fehl ergehen ließ welcher den Frauen von Stambul das Tra
gen durchsichtiger Schleier der gestickten Pantoffeln auf der
Gasse und der Kleider welche die Schönheiten des Körpers
verrathen verbot und unter Todesstrafe befahl daß alle Frauen
ohne Unterschied des Ranges außer dem Hause die Feredza
tragen das düstere Kleidungsstück das alle Schönheiten ver
hüllt Wie lachten die Frauen von Stambul über diese Ver
ordnung Sie wären nicht Frauen gewesen wenn sie es nicht

Freitag 7 September 1888

19 Juli 1857 evangelischer Confession welcher flüchtig
ist ist die Untersuchungshaft wegen Bedrohung und Be
leidigung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern I 953/88

Halle a S den 1 September 1888
Der Königliche erste Staatsanwalt

v Moers
Der hinter den Zimmermann Karl Dietz aus Halle

a S unterm 25 August cr erlassene Steckbrief ist er
ledigt I 828/88

Halle a S den 4 September 1888
Der Königliche erste Staatsanwalt

v Moers

42 Hauptversammlung
des Gustav Adolf Vereins

in

Schluß,
Nach Schluß des Gottesdienstes der bis nach 10 Uhr ge

dauert hatte begann die erste öffentliche Versamm
lung halb elf Uhr in der Ulrichskirche bei einer Betheilig
ung der dies Kirchengebäude kaum gewachsen war unmittel
bar unter der Kanzel war die Tafel des Vorstandes errichtet
worden vor dieser zur Seite stand das Lesepult Den Vor
sitz führten die Herren Geh Kirchenrath O Fricke Leipzig
und Prof v Beyschlag Halle Nachdem die Versammlung
den Vers Herz und Herz vereint Zusammen gesungen und
Herr Prof Beyschlag das Eingangswort gesprochen hatte
ergriff der Vorsitzende das Wort zur Eröffnungsansprache er
gedachte in derselben mit herrlichen Worten des langjährige
Schirmberrn des Vereins des Kaisers Wilhelm I, und des
neue Protektors Kaiser Wilhelms U wies sodann auf die
Bedeutung der Gustav Adolf Stiftung hin schilderte den Ge
gensatz zwischen kath und evang Geist und stellte zum Schlüsse
fest daß trotz des Evangelischen Bundes der auch sammelt
der Verein im Steigen ist beide feien eben gewachsen daS
kleine Württemberg allein habe 92,000 Mark im letzten Jahre
gesammelt trotzdem doch seine Bevölkerung nur zu zweidrittel
evangelisch ist Solche Thatsachen gegenüber könne der Ver
ein getrost sein Werk weiter nihren zum Schutze der Glau
bensgenossen welche die katholische Kirche verschlingen will aber
seine Thätigkeit und die ihm zu spendenden Beiträge müssen
wachsen darum forderte der Redner zu größeren Beiträgen
und zahlreichem Beitritt auf Ist auch das zehnte Hundert
tausend an Mark in der jährlichen Einnahme begonnen alle
die aufgewandten Summen sind nur ein Tropfen auf den hei
ßen zu kühlenden Stein

Nach Eintritt in die Tagesordnung erklärt der Vorsitzende
der Gefammtverein tage zum ersten Male unter dem Protek
torate Kaiser Wilhelms II er schlage deshalb vor ein Tele
gramm mit folgendem Wortlaut an Se Majestät zu richten

Die 42 Haupt Versammlung des Gesammtvereins der
Evangelischen Gustav Adolf Stiftung gestattet sich in tiefer
Trauer der beiden erlauchten Protektoren gedenkend welche
Gottes geheimnißvolle Fügung im letzten Jahre uns und
dem deutschen Volke nahm ihrem allergnädigsten neuen Pro
tektor in Dankbarkeit und wärmstem Vertrauen ihre ehrer
bietigste Huldigung zu Füßen zu legen Sie bringt zugleich
Eurer Kaiserlichen und Königlichen Majestät und durchlauch
tigster Gemahlin ihre innigsten Segenswünsche dar zu dem
von der ganzen Nation mitgefeierten Freudentag der Taufe
des jüngsten Hohenzollernfprosses Oskar Karl Gustav

gethan hätten Eine Verordnung gegen diese Mode zu erlassen
Im Reiche der Mode gilt kein Kaiser Es haben auch schon
andere Mächtige versucht den Frauen den Putz zu verbieten
und vermochten nichts auszurichten An dem Tage an wel
chem alle Gassen und Plätze von den gebieterischen Worten des
Hatticherif wiederhallten erschienen die Frauen am Ufer des
Bosporus dem Lieblingsspaziergange der vornehmen Welt von
Stambul in ihren prächtigsten Anzügen und strebten gerade
jetzt am meisten ihre Schönheiten zu zeigen Die verführerische
Peri die reizende Schejtan Emisresi zog eine ganze Schaar
von Begleitern nach sich Ihr Seidenkleid das an ihren schlan
ken Körper sich anschließende Chilat ließ ihren Busen unbedeckt
und was nicht verhüllt war verbarg der Schleier von durch
sichtiger Seide noch weniger der ihre Stirn ganz frei ließ
damit die Ferranien mit dem Diamantstern ein von der Lieb
lingsdame des kranzösifchen Königs in Mode gebrachter Schmuck
gesehen werde Und um des kaiserlichen Hatticherif noch mehr zu
spotten war der seidene Schalwari vorn bis zu den Knien ge
schlitzt und auf die Seite geknüpft damit die um die Reine ge
bundenen Perlenschnüre gesehen werden und wohin sie blickte
streute sie mit ihren Augen Feuer rings umher Vor einem
altbyzantinischen Lalaste am Fanarthore stand ein riesiger Ja
nitscharensührer Petevan Aga und betrachtete die Arme in
einandergefchlnngen die auf und abwogende Menze Dieser
Riese war der Liebling der verführerischen Fee als sie zu ihm
hinkam schlug sie ihn mit dem Fächer auf die Hand und lachte
ihn an Der Riese nahm ihr den Fächer aus der Hand und
steckte ihn in seinen Gürtel dafür zog er aus diesem eine Per
gamentrolle in welcher mit kaiserlicher Verordnung eine solche
Tracht verboten war wie die in welcher die schöne Fee ein
herging und besonders das Tragen des Fächers Schejtan
Emisresi las den Hatticherif und da man ihr ihren Pfaufeder
fächer weggenommen hatte benutzte sie den Befehl des Sul
tans als Fächer lachend spazierte sie mit diesem in Begleitung
ihrer schönen Freundinnen weiter Als das schöne Weib zum
Palaste Legorid Tasch wieder zurückgelangte stand PetevauAga
noch immer unbeweglich da Schejtan Emisresi spielte jetzt auf
einer Mandoline und sang türkische Lieder dazu Geh nach
Hause schönes Weib und warte nicht bis der Mnezzim zum
Abendgebet ruft Schejtan Emisresi wartete aber gerade auf

i den Anbruch des Abends Das Abenddunkel brachte ihren An
betern eine neue Ueberraschung Nachdem die Sonne unter
gegangen war und nichts mehr leuchtete als die Milchstraße
und die funkelnden Sterne nahm die Schaar ihrer Begleiter
mit Staunen den verführerischen Kunstgriff wahr den die Schöne
in ihrer verwegenen Phantasie ausgesonnen hatte Unter dem
dünnen Flor der ihren Leib bedeckte waren Leuchtkäfer vom
Berge Hämus verborgen die als es dunkelte durch die Kleid
ung hindurchleuchteten der Schönen einen neuen phantastischen
Reiz verleihend Die Männer umringten sie ihren Einfall
rühmend die Frauen sie mit Neid betrachtend in einer Woche
wird die Mode der Leuchtkäfer Anzüge in ganz Stambul ver
breitet sein Vom nahen Minaret hinab begann der Muezzim
mit schallender Stimme die Abend Sure zu singen Schejtan
Emisresi blieb in der Nähe des Riesen stehen u d ihm ihren
Marmorrücken zuwendend der vom Schimmer der Leuchtkäfer
beleuchtet war lachte sie ihm über die Schulter neckisch ins
Gesicht Und sowie der Muezzim seinen Gesang beendet hatte
machte sie aus dem Hatticherif des Sultans ein Sprachrohr



Adolf Es ist unsere Freude und unser Stolz daß er den
selben Namen trägt wie unser Glaubens und Liebeswerk

Diesem Vorschlage stimmte die Versammlung mit regem
Beifall zu

Sodann folgte eine Reihe geschäftlicher Mittheilungen die
Predigten die während der Festtage gehalten worden sind wer
ben dem Drucke übergeben eine große Anzahl schriftlicher
Grüße von nah und fern sind eingelaufen der Vorsitzende
bringt dieselben zur Kenntniß der Versammlung

Die Reihe der Begrüßungsansprachen eröffnete Herr Gene
ralsuperintendent Propst v Brü ckner als Abgesandter des
Ober Kirchenraths dessen Grüße Dank und Segenswünsche
er überbringt Er wünscht dem Vereine dessen icbesthätig
keit gegenüber wenn sie mit einem Tropfen verglichen werde
das was der Ober Kirchenrath thue kaum noch ein Tröpfchen
sei lange Jahre gesegneten Bestehens und segensvollen Wir
kens nach innen und außen wenn auch der Beruf der Stiftung
sei sich selbst unmöglich zu machen

Se Excellenz Ober Reg Präsident v Wolff übermittelte
die Grüße der preußischen Staatsregierung mr die Provinz
Sachs en und zugleich im Namen des Reg Präs v jD iest der
ebenfalls der Veriammlung beiwohnte für den Regierungsbe
zirk Merfeburg Die Provinz Sachsen sei die Heimath des
Vereins hier habe die Wiege der Reform tion deren Werk
der Verein fortsetze gestanden möge der kaiserliche Aar dies
Werk unter seinen Schutz und seine Schwingen nehmen möge
Gottes reichster Segen walten über dem Werk in allen seinen
Theilen

Darauf begrüßte Herr General Superintendent I Schultze
mit herzlichen Worten der liebevollen Thätigkeit des Vereins
gedenkend denselben und Herr Konststorialrath Schott Barby
entbot der Versammlung den Willkommengruß des Konsisto
riums der Provinz Sachsen Zuletzt kamen die Grüße der
theologischen Fakultät unserer Universität und die des Haupt
vereins der Gustav Avolf Stiftung für die Provinz Sachsen
beide erstattet von Herrn Prof v Beyschlaa in seiner An
sprache kam er zu sprechen auf den schweren Verlust den die
theologische Fakultät im letzten Jahre durch den Tod der Pro
fessoren Jacobi Schlottmann Riehm erlitten habe und
hob betreffs der Bedeuiung unseres Hauptoereins hervor daß
dieser zuerst den deutschen Gedanken gemßt habe gegenüber
dem damaligen preußischen VartikulartKmus zum Schlüsse
gab er der Hoffnung Ausdruck daß der Verein von Halle mit
Segen gehen uud Segen hier zurücklassen werde

Jedem einzelnen der Redner dankte unmittelbar nach ihrer
Ansprache Herr Geh Kirchenrath Prof 1 Fr icke mit herz
lichen zumeist humorvollen Worten

Nunmehr erfolgte als zweiter Punkt der Tagesordnung der
Vortrag aus dem Jahresberichte des Centralvorstandes erstattet
durch dessen Schriftführer Hrn Divisionspfarrer Lic Dr vou
Criegern Leip M Wir müssen uns leider versagen des
Näheren auf diesen Bericht einzugehen wir erwähnen nur daß
der Bestand an einzelnen Vereinen sich wenig geändert hat
307000 Mark im Jahre 18L6Z87 und damit vom Vereine wäh
rend seiner ganzen Thätigkeit 21655533 Mark zur Vertheilmg
gekommen sind die Bauthätigkeit etwas weniger lebhaft war
und daß UnterstützungS gesuche vorliegen von 343 Gemeinden
für Kirchen 153 für Schulhaussr 190 für Pfarrhäuser 143
für Reparaturen 422 zur Tilgung von Schulden die im Gan
zen 2971000 Mark betragen Auch diesem Redner dankte für
seine mühevolle Arbeit der Borsitzende

Der vorgerückten Zeit wegen wurde alsdann zu Ansprachen
und sonnigen Mittheilungen von Abgeordneten und Gästen
Punkt drei der Tagesordnung nur drei Herren das Wort er

theilt Zunächst sprach Herr Superintendent v Haas Tescben
für die schlesischen und niähri chen Gemeinden zu den Grüßen
und dem Danke für die bisherigen Unterstützungen gesellte er
die B tte um weitere Hilfe besonderen Dank wußte er dem
halleichen Hauptverein für dessen Unterstützung des Religions
unterrichts Fonds Herr Vastor Hayler Straßburg über
brachte die Grüße der Straßburger Evangelisations Gesellschaft
und der protestantischen Bevölkerung der Reichslande auch er
dankt für das bisher Gethane und bittet um fernere Unterstütz
ung da ihre Bedürfnisse gewachsen seien ihre Mittel abgenom
men haben Herr Pastor Frick Zürich übermittelt die Grüße

der protestantischen Hilisvereine der Schweiz und den Dank
für die Liebesgaben Seine Rede schloß mit dem Worte Kaiser
Wilhelms auf die Thätigkeit des Gustav Adolf Vereins und der
ihm verwandten Vereine Wir haben keine Zeit müde zu
sein

Auch diesen drei Rednern wußte der Vorsitzende ein passen
des Wort der Entgegnung zu sagen dann schloß er die Ver
sammlung mit dem Gebete des Herrn

Wie am Dienstag an die Versammlung des Hauptvereins
ein gemeinsames Mahl sich angeschlossen hatte so versammelte
sich auch gestern zu gemeinsamem Festmahle eine große Zahl
der Fest Theilnehmer Gegen 350 Gäste hatten sich im Stadt
schützenhause eingefunden Wie am Tage zuvor der erste Toast
ausgebracht von Herrn Prof v Beyschlag Sr Majestät
dem Kaiser und Könige galt so toastete auch hier der Vorsitzende
Geh Kirchenrath Prof v Fricke auf den deutschen Kaiser
Von den anderen Trink Prüchen seien noch erwähnt der auf
den evangelischen Ober Kirchenrath von Herrn Pastor Habicht
Darmstadt ausgebracht und der auf den Central Vorstaud in
Sonderheit auf dessen Vorsitzenden den Geh Kirchenrath Prof
v Gustav Adolf F rick e gehalten vom Gen Superint Propst

Brückner der Stadt Halle ihrer Gastfreundlichkeit
Und der edlen Tbätigkeit ihrer Frauen gedachte der Sieben
bürger Bischof v Teutsch und hinterher in gebundener
Rede die geschichtliche Bedeutung Halles feiernd Herr Pfarrer
Frick Zürich Dankend erwiderte diesen Toast Herr Ober
bürgermeister Staude indem er in Herzerhebender Weise
den Gustav Adolf Verein feierte Dem Fest Comitee und dessen
rührigem Leiter Herrn Oberprediger Saran galt der Spruch
des Hofpredigers und Divis Pfarrers Herrn v Rogge
auf die Festprediger redete in launiger Weise Herr Divisions
pfarrer L e Dr von Criegern Graf Wintz inger ode
Magdeburg gedenkt der Diaspora eines Pfleglings des Ver
eins wie des Evangelischen Bundes HerrEons Rath Natorp
Düsieldorf dankt allen denen welche zur Erhöhung der
Festfreude beigetragen haben namentlich den Sängern endlich
toastete Herr Reg Rath Schulz Breslau noch auf die aus
scheidenden Mitglieder des Central Vorstandes Das Mahl ver
lief in der angeregtesten Stimmung der Wirth hatte trotz der
Ueberzahl sich einstellender Gäste Vorzügliches geleistet

Das Gartenfest veranstaltet von der Stadt Halle in der
Saalschloßbrauerei zu Gievicheustein war von dem herrlichsten
Wetter begünstigt eine ungeheure nach Tausenden zählende
Menge hatte sich in dem Garten dieses Lzkals einaefunden
Es war ein ununterbrochenes Wogen ein Auf und Nieder im
Garten und Park wie es selten dort gesehen worden ist Das
Instrumental Concert führte die Stadtkapelle ans für ange
nehme Abwechselung sorgte der Lehrergesangverein unter Leitung
des Herrn Lehrer Griegel indem er einige Lieder znm Vor
trag brachte Trcfftiche Ansprachen hielten Herr Cons Rath
Nato rp Düsseldorf und Herr Prediger Vieregge Bonn
Einen glänzenden Beschluß bildete das prachtvolle Feuerwerk
im Garten Raketen Leuchtkugeln Garben und bengalisches
Licht beleuchteten die Ufer der Saale als die mit Lampions
geschmückten Dampfer und Gondeln nach 10 Uhr die letzten
Gäste der Stadt wieder zuführten Allerorten hörte man das
Fest als ein durchaus gelungenes preisen

IV
Die zweite öffentliche Versammlang nnter Vorsitz des Geh

Kirchenraihs Herrn Prof v Fr icke wurde heute Donnerstag
Vormittags 81z Uhr in der Ulrichskirche durch den gemein
samen Gesang Ach blech mit deiner Gnade und ein Ge
bet gesprochen am Hofprediger Herrn D Rogge Potsdam
eröffnet Nach einigen kleineren geschäftlichen Mittheilungen
erfolgte die Berichterstattung über die Centralkasscmechnung
sür 1836j87 dem Kassirer wurde Decharge ertheilt und die
Versammelten erhoben sich zu Ehren desselben Herrn Buch
händlers V oerster Leipzig sowie zu Ehren der Revisoren von
ihren Plätzen

In 2 Punkt r r Tagesordnung seinem Vortrag über
Maßregeln zur Hebung d r Pereinsthätigkeit führte Herr

Divistonkpfarre tksol von Criegern zunächst aus daß

und rief durch dasselbe dem Muezzim die gesungene Sure wie
der zurück In demselben Augenblicke erfaßte Petevan Aga den
Kaschmirgürtel der Sckejtan Emisresi hob sie auf den Armen
in die Luit und warf sie mit einem Ruck ins Meer damit
nach den Worten des Ehronikichreibers Ist die blauen Wellen
des Meeres ihren schönen Leib umhüllen Auf dieses Zeichen
warfen die herbeigestürzten Janitscharen dreihundert Mode
damen in den Bosporus Seit jener Nacht tragen die
türkischen Frauen die Feredza

Die Hagenbeck schen Elephanten hätten Montag früh
in Freiberg in Sachsen beinahe ähnliches Unheil wie bei dem
Münchener Festzuge angerichtet doch ist noch alles glimpflich
abgelaufen Der Sonderzug des Hagenbeck schen Cirkus kam
wie das Leipz Tagebl schreibt Montag früh 5 Uhr 37
Mmuten an worauf die Entladung und der Aufbau des Cirkus
auf dem Werneiplatze begann Inzwischen fuhren die Sonder
züge durch Freiberg welche die logenannte schwarze Brigade
von Dresden nach den Kamonnements im Voigtlande brachten
Die Freiberger Jäger vom 12 Bataillon begrüßten im Vorbei
fahren ihre Garnisonstadt mit Musik und freudigen Jubelrufen
welche die seit dem Münchener Vorfall etwas nervöien Ele
phanten wahrscheinlich erschreckten Als kurz nach 10 Uhr Vor
mittags die Elephanten vom Bahnhöfe aus durch die Bahnhof
straße nach dem Wernerplatze geführt werden sollten wurden
die schon vorher unruhigen Thiere an der Eisengießerei bei
Paschke n Kästner scheu bogen Plötzlich in den engen Rothen
Weg ein und rannten so schnell als es ihre glücklicher Weife
gefesselten Füße erlaubten durch die Schönegasse bis zur
Oberen Berggasse wo sie sich wieder beruhigten Man brachte
sie nun glücklich bis zum Wernerplatz aber an dem Cirkus er
schreckte das Bellen eines Hundes die Elephanten abermals so
daß sie wieder ausreißen wollten wobei sie eine Holzfäule um
brachen Durch das Zuspringen der Wärter und Arbeiter des
Herrn Hagcnbeck wurden die Elephanten festgehalten und die
erschreckten Umstehenden beruhigt

sDas tiefste Bohrloch der Welt Im östlichen Theile
der Provinz Sachsen bei dem kleinen Orte Schladebach nörd
lich von der Bahn welche Weißenfels mit Leipzig verbindet
unweit der Station Kötschan befindet sich bekanntlich das tiefste
Bohrloch der Welt Die Bohrarbeit wurde etwa 6 Jahre
lang betrieben und ist bis auf 1748 Meter Tiefe fortgesetzt
Mit einer Weite von etwa 280 Millimeter begonnen besaß
das Bohrloch in der genannten größten Tiefe nur noch einen
Durchmesser von 31 Millimeter bei welcher es eines Gestänge
bruches wegen eingestellt werden mußte Die Durchörteruug
ergab Dammerde 0,60 Nieter Diluvial Sand 4,27 Meter
Tertiärthon grau und fest 17,76 Bieter Buntsandstein mit
Kalkeinlagerung eine schwache Soolquelle führend 4l,89 Mtr,
Gyps und Anhydrit 16,03 Meter Zechstein Dolomit klüftig
46,36 Meter Gyps 10,41 Meter Anhydrit 89,19 Meter
Kupferfchiefer Flötz erzarm 0 90 Nieter Rothliegendes oben
grauer und rother glimmerreicher Sandstein unien rothe
Conglomerate und rother Schieferthon 1302,50 Meter Ober
Devon 118 40 Meter Zusammen 1743,40 Meter Die Kosten
für die Bohrarbeit beziffern sich auf 210 000 M wovon allein
100 000 M auf die verbrauchten Diamanten zu rechnen wären
1 Meter Bohrloch kostet sonach 120,10 Mk Noch vor 30 Jah
ren galten das 543 Meter tiefe Bohrloch von Grenelle bet

Paris sowie das 671 Meter tiefe bei Luxemburg als die
tiefsten bald übertroffcn wurden sie jedoch durch da Bohrloch
von Neusalzwerk Oeynbau en bei R hme welches 696 Meter
ins Erdinnere drang Wir nennen noch verschiedene Tiefbohr
ungen welche seitens des Preußischen Vergfiskus zur Ausführ
ung kamen und doppelt so g oße Tiefen aufweisen das Bohr
loch von Dommitz bei Halle 1002 Meter Sennewitz bei Halle
1111 Meter Sperenberg Kreis Teltow 1271 Mtr Unieberg
bei Magdeburg 1295 Mtr Elmshorn m Schleswig Holstem 1333
Mtr Schladebah 1748,4 Mtr Dieses SckiladebacherBohrloch
mit seiner einzigen Tiefe erscheint nur als Nadelstich in unserer
Erde welche einen Halbmesser van rund 6350000 Meter bat
und doch kann der Straßburgec Münster mit 150,6 Meter elf
undeinhalbmal übereinander gestellt werden ehe er diese Höhe
erreicht die Schneekoppe im Rieiengebirge mit 1605 Mtr Höhe
würde das Loch noch nicht füllen und Raum bieten für den
Rothen Tbnrm in Halle mit 80 Meter aber auch noch eine
Tiefe von über 60 Meier frei lassen

Meine Zeit zum Heirathen j In Jprump bei Has
bergen sollte vor einigen Tagen Hochzeit gefeiert werden Die
geladenen Gäste waren znr Stelle nur die Hauptperson der
Bräutigam noch nicht erschienen Die Zeit verrann und er
kam immer noch nicht und als endlich die Stunde der Abfahrt
zur Kirche bereits überschritten war schickte man einen Boten
zu dem in einem Nachbardorfe wohnenden Bräutigam Nach
langem Warten kehrte der Bote zurück aber ohne den ersehn
ten Bräutigam der ihm auf die Bitte nun endlich zur Hoch
zeit zu erscheinen die Antwort gegeben Ick heff van Dage
kien Tid ick mott Roggen meien Die Braut die Angehö
rigen uud Gäste machten ob dieser Botschaft ein betrübtes Ge
sicht und gingen still au einander Ob ein neuer Hochzeitstag
an dem der Bräutigam Zeit hat bereits angesetzt ist ist noch
nicht bekannt geworden

tDie nervöse Divaj Amerikanische Blätter melden
Adelina Patti ist infolge der diversen geplanten und ausgeführ
ten Attentate auf ihre Diamanten so nervös geworden daß sie
beschloß auf ihre nächste amerikanische Tonrnee nur imitirte
Steine mitzunehmen Als dies der Impresario der Künstlerin
hörte telegraphirte er ihr er könne den Kontrakt nur unter
der Bedingung aufrecht erhalte daß sie wie ihm dies selbst
verständlich geschienen auch ihren berühmten Schmuck mitnehme
da viele Leute insbesondere aber die Damen nur um densel
ben zu sehen ms Theater und ins Concert gehen Frau Patti
mußte alio die bereits bestellten Kopien in falschen Steinen
wieder abbestelle und ist in die unangenehme Nothwendigkeit
versetzt für ihre Juwelen weiter zu zittern

tEine seltsame Steuer haben in Aarkand die chine
sis chen Behörden auferlegt nämlich eine Steuer von fünf CoPs
auf alle weiblichen Personen welche sich zu verheirathen ge
denken Ein Reffender welcher kürzlich die Gegend besucht
hat erzählt daß alle nach Kashhar kommenden Kaufleute ge
zwungen werden sich eine Frau zu nehmen Sobald sie die
Stadt verlassen bekommt die Frau einen anderen Mann und
auf diese Weise erwächst aus der Steuer eine beträchtliche Ein
nahme für die Regierung

lEine Kasernenhofblüthe j Lieutenant der eben
Magazrnfener kommandirt hat Meyer Sie stehen gerade so
da als ob Sie ei Trauermagazingewehr in der Hand hätten

der Verein noch immer nicht der allgemeinen Betheiligung der
evangelischen Bevölkerung sich erfreue der Prozentsatz der evan
lischen Bevölkerung die sich an dem Liebeswerk betheilige sei
ein sehr verschiedener es sind in Siebenbürgen 25 Deutsch
Oesterreich 14 Böhmen 5 Pfalzbayern 14 3 vEt dagegen in
den großen Städten Breslau 1 Hamburg Berlin sogar
nur s pCt Zu den Mittel zur Hebung übergehend hob er
zunächst hervor es sei angezeigt daß Hanvt und Zweigver
eine die Rechte einer juristischen Person sich zu verschaffen
suchen Vielleicht könne auch auf die Gesetzgebung eingewirkt
werden daß durch Gesetz wie ein solches in Sachsen existirt
die Proselytenmacherei den angestellten Geistlichen verboten
werde Eine große Wirkung ist dadurch zu erzielen wenn die
Sorge für die Diaspora ins Kirchengebet aufgenommen würde
die Eüenacher Kirchenkonferenz möge versuchen dies bei den
evangelischen Regierungen zu erwirken An die Konsistorien
und Synoden die bisher schon viele freundliche Hilfe dem Ver
ein erwiesen haben wendet er sich damit das Werk den Ge
meinden empfohlen werde Die Kollekte des Reformationsfestes
ist dem Vereine überwiesen aber man sollte noch häufiger
namentlich bei Einführung der Geistlichen zn diesem Zwecke
kollektiren Die Mitwirkung des geistlichen Amts ist sehr wich
tig oft habe eine Persönlichkeit in einem ganzen Bezirke das
Werk gehoben das mit seinem Scheiden wieder zurückgegangen
ist Nach dem Vorbilde von Halle wo es jährlich viermal
geschieht mögen Gustav Adolf Stnnden abgehalten und bei
diesen Gottesdiensten Bilder aus der Geschichte des Vereins
mitgetheilt werden Eine reiche Literatur die aber mehr ge
lesen zu werden verdient steht zu diesem Zwecke zur Verfüg
ung zu besserer Ausbildung der Studirenden sollte an den
Universitäten wie es Prof Tich ackert in Königsberg jetzt
thut ein Kolleg über Provinzial Kirchengeschichte gelesen
werden

Beklagenswerth ist der Umstand daß der Gustav Adolf Ver
ein nicht für vornehm gilt und in den b sten Kreisen wenig
Anhänger zählt dort muß noch mehr geworben der Verein
mehr bekannt gemacht werden Weiter ist einzuwirken auf die
Groß Industriellen daß sie einem Ueberwuchern des katho
lischen Elements unter ihren Arbeitern vorbeugen Bestehen
auch bereits 433 Frauenvereine so müßte deren Zahl vervier
facht ja verzehnfacht werden denn wo sie bestehe leisten sie
Großartiges auch hierfür muß in den Gemeinden mehr ge
worben werden Der Verein macht zu wenig von sich reden
so Großes er auch bereits geleistet hat wem ist es denn be
kannt daß er bereits 1400 Kirchen gebaut hat Eine Statistik
des ganzen Gebietes der Diaspora muß ausgestellt werden
und zum Schluß der ueuen Vorschläge empfiehlt er obwohl
der Centralvorstand Tags zuvor es abgelehnt hat einen fach
männisch gebildeten Mann als Reiseagenten anzustellen Neben
her vergesse man nicht der alten Vorschläge Theilnahme der
Gemeinden durch die Gemeinde Kirchenräthe zu wecken außer
den kirchlichen Feiern auch fleißig Vereinsfcste Vorträge und
dql abzuhalten Fraueuvereine weiter zu gründen eine Gustav
Adolf Zeitung ins Leben zn rufen und unter den Konfirmanden
Sammelbücher zu verbreiten

Bei der hierauf eröffneten Diskussion ergreift zunächst Herr
Hofprediger v Roggc Potsdam das Wort seine Vorschläge
erstrecken sich auf Abhilfe der Unkeuntuiß über den Verein und
der Unkenntniß über die Verhältnisse und Zustände in d r
Diaspora Die Gustav Adolf Blätter müßten in größerer Auf
lage gedruckt werden die jetzige Auflage beträgt 16,050 die
politische Tagespresse möge durch lgeeignete Artikel mitwirken
die Gustav Adolf Hefte sollten bei allen Bereinsveriammlungen
feilgehalten werden und vor allem müsse man durch die Kon
firmanden die heranwachsende Jugend gewinnen dies legt er
namentlich den Amtsbrüdern an Herz Herr Konstistorialrath
G öbel liest einen Vorschlag vor der dahin geht daß der
Zehnte aller Einnahmen sämmtlicher Vereine zu großen Ga
ben verwandt werde damit einigen Gemeinden mit einem
Schlage gründlich geholfen und Zersplitterung vermieden werde
und Herr Stiftsprediger Jacobi Weimar äußert nachdem
er empfohlen daß die Redakteure und Mitarbeiter an Gustav
Adolf Schriften volksthümlicher schreiben und daß bei allen
Festen öffentl Nachversammlungen womöglich im Freien ab
gehalten werden möchten zwei Wünsche nämlich eine Tabelle
den Berichten d s Vereins noch hinzuzufügen aus welcher her
vorgeht welcher Antheil von den Beiträgen der Vereine auf
den Kopf der evangelischen Bevölkerung in den einzelnen Be
zirken entfalle und zweitens eine Karte anzufertigen welche
den Gegensatz zwischen der Anzahl der evangelischen Bevölker
ung bald nach der Reformation und jetzt veranschauliche damit
einem Jeden der Rückgang unserer Zeit gegen früher klar vor
Augen aesührt werden könne Inzwischen ist ein Antrag auf
Schluß der Debatte eingelaufen die Abstimmung erstiebt daß
die Mehrheit für denselben ist Man schreitet nunmehr Punkt
3 der Tagesordnung zur Wahl von 8 Mitgliedern des Cen
tralvorstandes an Stelle der satzungsmäßig am 6 November
1888 ausscheidenden Herren Geh Kirchenrath Prof i Baur
Geh Kirchenrath Domherr Prof v Lechler Buchhändler
Karl Vo erst er und Geh Hofrath Prof Dr Wach in Leip
zig Privatmann Asche in Wien Prälat v Doll in Karls
ruhe Superint Dr Großmann in Grimma Hofprediger
v Rogge in Potsdam

Schluß folgt

Aus der Stadt und Umgebung
sAusschußsitzung des Vereins für Volks

wohH am 5 September Der Vorsitzende Herr Stadt
baurath Lohausen gedachte zunächst der in den letzten
Tagen verstorbenen Ausschußmitglieder des Rabb ners
Herrn Dr Fröhlich und des Kaufmanns und Stadtver
ordneten Herrn Tombo Die Anwesenden erhoben sich
um das Andenken der Abgeschiedenen zu ehren v m ihren
Plätzen Sodann berichtete der Vorsitzende über die
Einrichtung der Arbeitsnachweis Bureaux in Bautzen
Berlin Bielefeld Breslau Dortmund Dresden St Gallen
und Stuttgart die er auf feiner diesjährigen Urlaubsreife
meist an Ort und Stelle kennen gelernt und deren Jahres
berichte Statuten und Geschäftsformulare er gesammelt
hat Auf Grund dieses reichlichen Materials ist ein
Organisationsplan für die mit dem 1 Oktober
d I im Rothen Thurm zu eröffnenden Arbeits
nachweisstelle des Halleschen Vereins für Volks
wohl entworfen worden der im Allgemeinen die Billig
ung des Ausschusses findet Die Festsetzung im Einzelnen
wird dem Vorstande dieser die VIII Abtheilung des Ver
eins bildenden Anstalt überlassen Als Mitglieder dieses
Vorstandes werden außer dem Referenten die Herren
Pastor Sickel der ausdauernde Träger des Gedankens
zur Gründung eines Arbeitsnachweis Bureaus in Halle
Buchdruckereibesitzer Karras Schneidermeister Hädicke
Malermeister Wiesert und Maurermeister Kuhnt mit
dem Rechte der Cooptation erwählt Aus den einzelnen
Abtheilungen war zu berichten daß sich die Erbauung
einer zweiten Volksküche VI Abth wmer noth



wendiger mache Die Bemühungen zur Erlangung einer
Baustelle im Norden der Stadt sind mit Eifer fortzusetzen
Das Grundstück muß einen solchen Umfang haben daß
es gleichzeitig eine Arbeitsstätte und ein Volks
Brausebad aufnehmen womöglich auch als Logierhaus
dienen kann Am 1 ds Mts ist die 2 Volks kaffeehalle
VII Ablh auf der Alten Promenade nahe der Univer

sitäts Reitbahn eröffnet worden Die Bau und Einrich
tungskosten derselben welche sich auf fast 6000 Mk be
laufen wurden den Fonds der dem Halleschen Verein für
Volkswohl zur Gründung gemeinnütziger sich selbst erhal
tender Anstalten gewidmeten Stiftung des Herrn Fabrik
besitzers Hübner entnommen Dem hochherzigen Stifter
wurde beim Jnslebentreten des ersten durch seine Stiftung
ermöglichten Werkes der besondere Dank des Vereins
dotiert Betriebsleiter der neuen Halle ist Herr Kaufmann
Sachs jun während die Leitung der alten Halle am
Leipziger Thurm auf Herrn Realgymnasiallehrer Flade
übergegangen ist Schließlich machte der Ausschuß von
seinem Cooptationsrecht Gebrauch und erwählte die Herren
Buchdruckereibesitzer Hendel Pastor Dr v Koblinsky
Banquier Lehmann und Magistratssecretär Schacht
zabel wegen des von denselben bewiesenen Interesses für
die Bestrebungen des Vereins einstimmig zu seinen Mit
gliedern

jLehrerverein In der Sitzung am 4 d Mts
wurde der Inhalt eines Aufsatzes über Reform des na
turwissenschaftlichen Unterrichts zur Kenntniß der Mit
glieder gebracht Der Verfasser verwirft die Lüben sche
wie auch die Junge sche Anordnung des Lehrstoffes und
fordert dessen Anschluß an den geographischen Unterricht
behufs einer naturgemäßen Concentration In einer län
geren Besprechung wurde dargethan daß die Forderung
des Verfassers nicht neu und auch nicht besonders zweck
dienlich sei Sodann wurde ein Abschnitt aus dem Buche
von Polack PädagogischeBrosamen verlesen in welchem
kr Verfasser berichtet über einen Besuch bei seinem Ael
testen und Höchsten Das Ergebniß der Sammlung für
eine bedrängte Lehrerfrau beträgt 184 Mk

fDie diesjährige große Liebesgabe des
Gustav Adolf Vereins im Betrage von ca 17600 Mark
ist in der heutigen Versammlung der Gemeinde zu Schwetz
in Westpreußen durch Beschluß der Abgeordneten zuge
sprochen worden

sPrinz Carl Von Sonnabend den 8 d Mts
ab wird der Riesenmensch Nciucke dessen Eintreffen be
reits mehrfach angekündigt worden auftreten Sein Er
scheinen hat in allen Städten das größte Aufsehen erregt
Er gilt als der schwerste Mann der Gegenwart bei einem
Alter von 34 Jahren wiegt derselbe 439 Pfd wiewohl
seine Körpergröße eine mittlere ist Trotz seiner kolossalen
Beleibtheit ist er sehr muskulös und überraschend gewandt
und werden von ihm allerlei Kunststücke ohne Apparate
vorgeführt Neben ihm werden sich produziren Mr Le
once nebst Mme Lolla als preisgekrönter Jongleur bezw
Velozipedfahrer Frl Toskana als Concertsängerin und
der Humorist Lipinsky Den Vorstellungen dürfte es an
Zuspruch jedenfalls nicht fehlen

sUnglücksfälle Der Dachdecker Reinsberger aus
Beandors bei Gröbers stürzte gestern dort beim Dach Um
decken eines zweistöckigen Wohnhauses mit dem unter seinen
Füßen nachgebenden Gesimse herab Ein Bruch des lin
Zm Oberschenkels und nicht unerhebliche Kopfverletzungen

machten die Ueberführung des R nach hiesiger Klinik noth
wendig Der Kutscher John von hier wurde Ende vo
riger Woche durch den Hufschlag eines Pferdes über dem
linken Auge erheblich verletzt Der Zustand des Mannes
hat sich inzwischen so sehr verschlimmert daß gestern seine
Ausnahme in die gedachte Anstalt erfolgen mußte Durch
Fall von einer Treppe zog sich gestern die Waschfrau H
don hier einen Vorderarmbruch zu

sPolizei Nachrichten Aus verschlossenem Keller
am Schülershof wurden 9 Centner Briquetts einer Han
delssran in der Thorstraße ein Korb und ein Sack mit
Birnen in der Schmiedstraße in vergangener Nacht eine
größere Partie Holz und heute Vormittag auf dem Wochen
mrkle ein Portemonnaie mit 2 M entwendet

Standesamt Halle a S Meldung vom 4 Siplember
Aufgeboten Der Kaufmann Johannes Max Clauß Leip

3 und Ernestine Hermine Fritzsche Halle Der
Handarbeiter Albert August Heinrich Wilhelm Küstenbrück und
Dmlhee Marie Hartmann Mühlrain 1 Der Handarbeiter
Andreas Franz Simon Mühlweg 52 und Luise Friederike
Herzberg Königstr 3 Der Glasermstr August Albin Weber
Halle und Luise Auguste Franziska Therese Hedwig Hetemann
Weimar

Geboren Dem Schmied Gottfried Vettermann 1 T Lina
Dorelhea Lmdeustr 25 Dem Zeugschmied Richard Puppe
l T Klara Elsa kl Ulrichstr 34 Dem Handelsmann Sven
Persson 1 S Oskar Walther vor dem Steinthor 1 Dem
Schlosser Hermann Euke 1 T Pauline Wilhelmine Frieda
Mittelwache 12 Dem Handarbeiter Ludwig Sachie 1 S
Vaul Kart Schützeng 12 Dem Sattler Heinrich Lösser 1
S Willy Kurt Han Martinsg 23 Dem Zimmermann
Karl Mehlhose 1 S Otto Willy Ackerstr 4 Dem Stein
hauer O Metze 1 S Franz Her n Otto Augustastr 1 Dem
Eilendreher Emit Grupe 1 T Luise Anna Frieda kl Brauhaus
Nsse 10 Dem Kaufmann Hermann Beutler 1 T Marie
Martha Henriette Charlotte Magdeburgerstr 3 Dem Tisch
ler Hermann Paul 1 S Max Walther Hermann Mittelwache
K Dem Lehrer cmsr Friedrich BehrnS 1 S Friedlich Her
mann Dachritzg 7

Gestorben Des Zimmermann Friedrich Göllert T Erd
muthe Paula Margarethe 3 I 4 M 26 T Georgstr 5
Des Handarbeiter August Pretsch T Luise Frieda 4 M Kell
tierg 8 Des Referent Ernst Rösner S todtgeb an der
Aauchaischen Kirche 3 Des Maurerpolier Karl Schmidt
S Walther Hermann 3 M 23 T Harz 31 Des Tapezie
rer Karl Kahn S Karl Albert 3 M 9 T Lanrentiusstr 7

Meldungen vom 5 September
Aufgeboten Der Kaufmann Siegismund Siedner Mag

deburg und Regine Gottheil gr Klausstr 10 Der Schnei

demüller Johann Hermann Braun und Friederike Karoline
Hermine Schmidt Lessingstr 17 Der Cigarrenarbeiter Otto
Hermann Müller Ottenfen bei Altona und Jobanne Erdmuthe
Dorothee Föhse Oberglaucha 10 Der Kaufmann Karl
Albert Mahler Hagen und Sophie Marie Thereste Starcke
Ratbhansa 5 Der Fleischer Fr Thurm Moritzthor 6 und
Karoline Christiane Meta Nitzschke Unterplan 1 Der For
mer Rudolf Albert Döring und Auguste Pauline Meding zu
Plaawitz

Geboren Dem Handarbeiter Karl Laubisch 1 S Karl
Friedrich Wilhelm Saalberg 7 Dem Tapezierer und Deko
rateur Max Born 1 S Felix Ehrich neue Promenade 14
Dem Lehrer Karl Zeumer 1 T Helene Wörmlitzerstr 34
1 unebel T

Gestorben Der Herzog Oberförster a D August Giesecke
83 I 6 M 12 T Zinksgartenstr 3 Des Colporteur Otto
Georgi S Friedrich Arthur 2 I 10 M 19 T Siechenstation

Des Handarbeiter Friedrich Bachstein T Emilie Anna 7
M 19 T Brunoswarte 13 Des Handarbeiter Eduard
Heinicke S Adalbert Walther 1 I 9 M Oberglaucha 10
Die Hanptsteneramtscontroleurwittwe Bertha Dorothea Hen
riette Sylvia Damm geb Langenau 63 I 3 M 17 T Raths
werder 4 Der Buchhalter Heinrich Hugo Schröter 56 I 8
M 26 T Dessanerstr 2 Des Lehrer Karl Zeumer T
Johanna 11 M 26 T Wörmlitzerstr 34 Des Handarbeiter
Franz Zwadlo T Martha Luise Bertha II 3 M 1 TBeefinerstr 2 Des Lehrer Hermann Meyer T Margarethe
Klara 6 M 11 T Jägerplatz 1a Der Kaufmann Ferdinand
Tombo 51 I 9 M 13 T Nervenklinik Des Handarbeiter
Richard Werner S todtgeb Steinbocksg 3 Des Kessel
schmied Johannes Röder S Karl Gustav Friedrich 3 M 6 T
Merseburgerstr 25 Der Bergmann Franz Rane 34 I 6
M 27 T Diakonissenhaus Der Kücschnergehülfe Benno
Feehner 34 I 10 T Klinik 1 unehel T
Standesamt Gickichtnstcin Meldung vom 4 September

Geboren Dem Bäckermstr F C Krebs 1 S gr Gosenstr
8, 1 unehel T Trothaschestr 18

Gestorben Des Schlosser A F Fetsch T 9 M 20 T
Advokatensir 3 Des Handarbeiter L Eichet T todtgeboren
Leopoldstr 32 Des Hilksbremser W O L Theuerkauf T
I I 2 M 18 T Böckstr 9 Des Bäckermstr F A E
Pinkuu S 8 T Leopoldstr 31

Provinz und Nachbarstaaten
Charakter Verleihung Dem Seminar Musiklehrer

Alfred Gräßner zu Weißenfels ist das Prädikat Musik Direk
tor beigelegt worden

Erfurt 4 September Keine Sedanfeier Die
Schulkinder des preußischen Dorfes Kirchheim konnten am
Sonntag kein Sedan feiern da gegen 50 Kinder mehr als die
Hälfte an Masern darniederliegen Zum Troste verkündete
der Ortsgeistliche von der Kanzel daß nach Erlöschen der Krank
heit für die Schuljugend ein auf Sedan bezügliches Fest statt
finden soll

Magdeburg 5 September Stenographen Verbandstag, Nächsten Sonntag findet Hierselbst in den Räu
men des Fürstenhofes der 22 Verbandstag des Hauptver
bandes Arends scher Stenographen statt Dazu haben die hie
sigen drei Vereine nach Arends eine große stenographische Aus
stellung veranstaltet

Aschersleben 3 Sept Glockenweihe Bei einem
Gewitter am 2 Juli 1884 schlug der Blitz m den Kirchthurm
zu Alt Gaters eben zündete und vernichtete den Thurm voll
ständig Auch die erst im Jahre 1865 angeschafften drei Glocken
wurden unbrauchbar Der Thurm ist inzwischen wieder aufge
baut und am Freitag konnten auch die drei neuen Glocken durch
den Ortsgeistlichen Consistorialrath Hohenthal eingeweiht
werden

Aschersleben 4 September Vergiftet Am Frei
tag vergiftete sich die Ehefrau des fremden Schaubudenbesitzers
L in einem hiesigen Gasthoie mit Cyankalium

Zeitz 4 September Lebensmüde Der frühere
Schlossermeister Rosenkranz welcher schon längere Zeit ver
mißt wurde ist gestern Nachmittag an der südlichen Lisisre
des Knittelholzes todt aufgefunden worden Wahrscheinlich hat
der Mann durch Selbstmord geendet Er soll schon längere
Zeit Spuren von Lebensüberdruß gezeigt haben

Naumburg 5 September Gurkenmarkt Auch
heute wieder war der Gurkenmarkt überfüllt Das Schock
schlanke Waare wurde mit 1,20 bis 1,40 Mk und krüppelhafte
mit 20 40 Pfg bezahlt Da der Anhang der Pfeffergurken
Heuer nur ein geringer ist so wurde diese Frucht zu 5 6 Mk
Pro Korb schnell vergriffen

Naumburg 3 Sept Denkmalsweihe Die braun
schweigische Regierung hat die Mittel zur Neueinrichtung des
verfallenen Denkmals bewilligt welches dem in der Schlacht
von Auerstädt gefallenen Herzogs von Braunschweig unweit des
Nachbardorfes Hassenhausen in der Form einer schlichten Denk
säule gesetzt war Inmitten parkartiger Anlage ist dem fürst
lichen Helden nunmehr ein würdiges Denkmal m Obeliskenform
errichtet worden dessen Einweihung in feierlichster Weise am
Sonntag den 9 September stattfindet

Weißenfels 4 Sept Muthmaßlicher Mörder,
Der von der kgl Staatsanwaltschaft verfolgte und als muthmaß
licher Mörder des Zimmermanns Baerthel bezeichnete Arbeiter
Drabe ist vorgestern Abend hier verhaftet worden Bei seiner
gestern erfolgten Gegenüberstellung mit den Personen welche
seinerzeit den Mörder gesehen haben wurde er von sämmtlichen
mit voller Bestimmtheit nicht als derjenige bezeichnet welcher
die verbrecherische That verübt habe

Blankenburg i Th Frevel, Vor Kurzem ist ausdem Fremdenbuche auf der Ruine Greifenstein ein Blatt auf
welchem eine hübsche Zeichnung und ein kleines sinniges Ge
dicht sich befanden herausgerissen und entwendet worden Der
Thäter ein Schauspieler aus Berlin wurde m Ilmenau sest
nommen und dem dortigen Amtsgericht zugeführt er hat eine
nachdrückliche Bestrafung zu erwarten

Rnhla 4 Skptember Die feierliche Enthüllung
des Denkmals des im vorigen Jahre verstorbenen nahm
haften Gelehrten nnd Reiseschriftstellers Hokraths Dr A Zieg
ler fand am 2 September unter großer Betheiligung statt
Der Großherzog von Weimar ließ telegraphisch sein Bedauern
über sein Fernbleibenmüssen in herzlicher Weise ausdrücken
Das Monument hat die Form einer mächtigen Bronzetafel
mit wohlgetroffenem Reliefbilde des Verstorbenen und entspre
chender Widmung und ist zur Ausstellung gelangt in dem lau
schigen traulich poe isch zelegenen dichterHaine inmitten stil
ler Waldeinsamkeit Der mächtige epheuumrankte farnüber
wucherte Quarzfel en trägt nun vier Erinnerungszeichen dar
unter auch das des Volksdichters Ludwig Storch Die erhe
bende Feier wurde erhöht durch den Vortrag eines speziell für
dieselbe verfaßten und von dem Tondichter Fr Lux in Mainz
einem Ruhlaer kompinirier und von ihm selbst geleiteten Män
nerchor mit Instrumentalbegleitung

Leipzig 4 Sept Ein gefährlicher Taschendieb
wurde kürzlich in der Abgangshalle des hief Magdeburgischen
Bahnhofs bei seiner Thätigkeit ersaßt und inhaftirt Tags vor
her war von demselben Diebe an derselben Stelle ein fremder
Fabrikant um 200 Mark bestohlen worden In dem Verhafte
ten wurde der erst vor einiger Zeit in Pest zu 3 Jahren

schweren Kerkers verurtheilke von dort aber entwichene
Kaufmann Salomon Brudermann aus Ungarn ermittelt Vom
hiesigen königlichen Landgericht wurde er zu 6 Jahren Gefäng
niß verurtheilt

Riesa 3 September Der neue Elbhafen zu
Riesa Gröba der mit einem Kostenaufwand von 1,7 MM
Mark hergestellt worden ist wurde am 1 ds Mts im Beisein
von etwa 200 Interessenten und Ehrengästen aus Dresden
Leipzig Magdeburg c feierlichst eingeweiht Die Haien An
lage längs deren auch die Schienengleise eine bedeutende Er
weiterung erfahren haben ist etwa 700 Meter lang und 60
Meter breit so daß sie 100 bis 120 Fahrzeugen Schutz zu
bieten vermag Der vom sächsichen Schifferverein veranstalteten
Einweihungs Festlichkeit wohnten auch verschiedene Landtags
Abgeordneie bei

Altenburg 4 September Selbstmordversuch,
Der Kammacher Strobel machte heute zweimal vergeblich einen
Selbstmordversuch Zuerst knüpfte er sich mit einer Schnur
in seiner Stube aus die Schnur hatte aber die Last nicht ge
tragen und war zersprungen Darum brachte sich der lebens
müde Man der in den besten Mannesjahren steht mit dem
Messer ein Paar Schnitte in den Hals bei und zerschnitt die
Luströhre Da wurden jedoch andere Personen auf ihn aufmerk
sam und holten ärzliche Hilfe herbei Dem ärztlichen Eingrei
fen ist es allein zu danken daß der Mann bisher am Leben
erhallen worden ist

Aus Kurhessen 3 September GewissensbilseIm letzten Frühjahr war aus Burghaun ein Schornsteinfeger
geselle der gelegentlich einer Hochzeit einen jungen Mann durch
einen sogenannten Freudenschuß getödtet hatte nach Amerika
geflüchtet Jetzt ist er zurückgekehrt um sich da ihm sein Ge
wissen keine Ruhe ließ freiwillig dem Gerichte zu stellen

Handel nnd Verkehr
Hallesche Getreide und Prodnkten Börse Halle a S

am 6 Sept 1888 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per
1000 Kilogr netto Weizen ruhig 166 185 feinster bis 188 M
Roggen fest 156 163 M Gerste Mittelsorten matter 160 132
extra sein bis 200 M Hafer fest 144 153 M Raps 250 256 M
ohne Angebot Mais Mark Erbsen ohne Angebot Victoria

M Kümmel ausschl Sack per 100 Kg netto flau 48 50 M
Stärke einschl Faß von 100 KZ Inhalt per 100 Kilo netto
fest 38,50 39,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Kß Netto
Linsen 34 44 Mark Bohnen Mark ohne Angebot

Lupinen Mark Kleesaaten ohne Angebot
Futterartikel gefragt Futtermehl 14 14,50 M Roggenkleie

10,50 11,00 M Weizenschalen 9,25 9,50 M Weizengries
klere 9,50 Mk Malzkeime gefragt helle 10,00 11,00 Mark
dunkle 9,00 10,00 Mark OelwchA fest 13,00 18,50 Mark
Matz 27,00 29,00 Mark Rüböl 57,00 Mark Petro
leum 26,00 M Solaröl 0,WKM sehr fest 13,50 M Spiri
tus a 10000 Liter Procent still Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 54,50 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 34 80

Strohpreise Langes Roggenstroh 25,00 bis 30,00 M vr
Schock zu 600 Kg Maschinen Roggenstroh 21,00 bis 24,00 M
Maschinen Weizenstroh 18,00 bis 22,00 M Hiesiges Wiesen Heu
3,50 4,50 M per Ctr bei Fuhren in größeren Quantitäten
Auswärtiges Wiesenheu 3,50 3,75 in Fuhren Kleeheu 4,50 M

Sächsische Vieh Versichernngs Bank zu Dres
den Diese größte deutsche Viehversicherung hat auch im lau
fenden Jahre wieder einen recht erfreutichen Zuwachs an neuen
Versicherungen zu verzeichnen Dagegen stellten die abgelau
fenen Monate d I durch die in Folge der ungünstigen Wit
terung eingetretenen hohen Verluste aber sehr hohe Änsordor
ungen an die Bank indem die bis jetzt angemeldeten und mit
bekannter Promptheit regulirtcn Schäden eine Summe von ca
400000 Mark repräsentirten Trotzdem ist die finanzielle Lage
der Bank eine äußerst günstige und es erklärt sich sowohl hie
raus wie aus dem Vorzuge daß die Bank zu festen Prämien
ohne Nachschnßverbindlichkeit versichert das Vertrauen welches
ihr aus den Kreisen der Viehbesitzer entgegen gebracht wird

Magdeburg 5 September Zuckerbericht Kornzucker
excl von 96 o Kornzucker excl 92 Kornzucker exel,
88 Rendem Nachprodukte excl 75 Rendem Ohne
Geschäft Gem Raffinade mit Faß 28,25 Gem Melis 1
mit Faß 27,59 Unverändert Rohzucker I Produkt Tran
sito f a B Hamburg pr September 14,571 bez 14 60 Br
Pv Oktober 13,371 bez, pr November Dezember 13,071
bez, pr Januar März 13,221 bez und Vr Fest

Vermischtes
Die Replik der Königin von Serbien Wir haben

bereits mitgetheilt daß Königin Natalie auf den Ehescheidvngs
antrag des Königs Milan eingehend geantwortet hat Diese
Antwort beschränkt sich darauf die gegen die Königin erhobenen
Anklagen zu bestreiken Was ihre angeblich beleidigenden Aeußer
ungen über den König in Gegenwart von Fremden anbetrifft
bemerkt die Königin sie möge unter vorübergehender Gereizt
heit gelegentlich Worte gebraucht habe welche sie jetzt bedaure
allein viele Aeußerungen seien als Folge verletzter L ebe und
Aergerniß erregender Berichte anzusehen Die serbischen Poli
tiker auf welche sie Vertrauen gesetzt habe seien keine feinde
des Königs geweien, sondern politische Gegner des fortschritt
lichen Ministers Garaschanin und da verschiedene dieser Pslitt
ker wie Ristitsch Oberst Giuitsch und General Horvatovitfch
im vorigen Jahre in die Regierung berufen worden feien so
müsse dies wohl als Zeichen dafür angesehen werden daß der
König selbst zu ihnen Vertrauen hatte Es sei nicht wahr daß
ihre Freundschaft zu dem russischen Gesandten Perstani den
Charakter einer politischen Intrigue gehabt habe Perstani habe
ihr nie etwas anderes als guten Rath angeboten Einige der
Rathgeber des Königs seien demselben durchaus nichi wohlge
sinnt gewesen während Alle denen sie vertraute ihm und dem
königlichen Hause zugethan waren Was nun aber den Vor
wurf betrifft daß sie die Abdankung Milans herb izuführen
versucht habe so beruft sich die Königin darauf daß der König
mehr als einmal seinen Entschluß abzudanken ausgesprochen
habe Als er dies unmittelbar nach dem serbisch bulgarischen
Kriege that sei das Land in großer Erregung gewesen und sie
die Königin habe daher zuerst geglaubt daß eine Regentschaft
ohne Verzug hergestellt werden solle Deshalb habe sie dem
Könige jenes kurze Telegramm geschickt welches dieser so übel
genommen habe sie sei zu jener Zeit von der Pflege der Ver
wundeten körperlich und geistig erschöpft gewesen und wenn sie
dem Könige nicht von der Abdankung abgerathen habe so sei
dies geschehen weil sie glaubte daß der Enifchluß welchen er
ihr in seinem Telegramm mitgetheilt hat ein unumstößlicher
sei Dasselbe habe sie bei späteren Gelegenheiten geglaubt
als der König nicht nur ihr sondern auch seinen Ministern
sowie Mitgliedern des diplomatischen Corps erklärte daß er
des Regierens müde sei Wenn solche allem Anscheine nach
ernst gemeinten Erklärungen abgegeben wurden habe sie stets
an die Wahrung der Interessen ihres Sohnes denken müssen
nie habe sie dem Könige gerathen abzudanken und sie habe
ihm nur efagt daß wenn er nicht wehr regieren wolle er
das Königreich nicht über sein Absichten im Dunkel lassen
möge Sckl eßlich erklärte die Königin auf den Vorwurf betref
fend ihre Unverträ lichkeit daß ihre Ehe allerdings keine glück
liche gewesen sei aber als Mutter habe sie stets ihre Pflicht
gethan Anklagen gegen den König enthält die Antwort nicht



Ein großer Spielervrozeß wurde am Dienstag
vor d r zweiten Ferienstrafkammer des Berliner Landgerichts l
verhandelt Auf der Anklagebank hatten Platz zu nehmen
Kaufmann Daniel Bukoizer Agent Julius Johann Hell r
Agent Jsidor Rieß und Kaufmann Hermann Heymann Die
Anklage beschuldigt Bukofzer nicht nur der fortgesetzten Buch
mache ei auf den verschiedenen Rennplätzen sondern behauptet
auch daß derselbe bet Gelegenheit der Rennen die in Deutsch
land stattfinden in Harzburg Baden Baden Heiligendamm
Warnemünde u s w mit Sportsleuten in Tasthöfen und in
Eiiendihnwagen während der Fahrt getempelt und dabei als
Pomi ur theils als Bankhalter thätig gewesen sei Derselbe
Vorwurf wird gegen die übrigen Angeklagten erhoben welche
sämmtlich ihre Schuld bestreiten und übereinstimmend behaupten
daß sie seit Jahren die Rennplätze besuchen aber nicht gewerbs
mäßig sondern aus Vergnügen wetten und nur mit ihnen be
kannten Leuten hier und da eine Wette auf ein Pferd abschließen
Bukoizer namentlich behauptet daß er zumeist nur wette wenn
er seine eigenen Pferde zu laufen habe und bestreiket daß er
mit Jedermann der es von ihm gewünscht in der Form des
Buchmachens Wetten abgeschlossen habe Der Vorsitzende stellt
fest daß für Bukofzer bei der Deutschen Bank in kurzer Zeit
ziemlich erhebliche Beträge niedergelegt worden seien welche
innerhalb zweier Monate die Summe von ungefähr 50,000 Mk
erreichten Der Angeklagte welcher früher ein Manufakturge
schaft betrieben behauptet daß er früher als Schaufenster De
korateur viel Geld verdient und auch von seinem Vater etwa
20,000 Thaler geerbt habe Der erste der vernommenen
Zeugen ist Kriminal Kommissarius Wolfs Nach seiner Kennt
niß ist Bukofzer jahrelang auf den Rennplätzen stets in leb
haftestem Verkehr mit solchen Leuten gesehen worden
welche zu wetten pflegen Bei seiner Festnahme seien
auch verschiedene Bücher beschlagnahmt worden in welchen
eine lange Liste solcher Personen stand mit de en Bukofzer
Wetten abgeschlossen und die Daten der bei der Deutschen
Bank geleisteten Einzahlungen stimmten seines Wissens mit den
auswärts stattgefundenen Renntagen zusammen Die weitere
Beweiserhebung führte nicht gerade zu besonders erheblichen
Ergebnissen Andere Zeugen vermochten sich nur zu besinnen
daß sie mit Einzelnen der Angeklagten auf den Fahrten zum
Wettrennen Puff Napoleon und dergleichen gespielt haben
Ueber den Angeklagten Heymann konnten belastende Aussagen
so gut wie gar nicht gemacht werden Nachdem der Staats
anwalt auf einen Theil der vorgeladenen Zeugen verzichtet
hatte stellte der Vertheidiger des Bukofzer fest daß das Land
gericht II denselben schon von einer gleichen Anklage einmal
freigesprochen hat daß derselbe zu einem Jahreseinkommen
don 10 12000 Mark eingeschätzt ist und selbst in den Jahren
1887 und 1888 29 Mal eigene Pferde bat laufen lassen welche

Sleae und 6 zweite Plätze errangen Der Gerichtshof
hielt die Schuld der drei ersten Angeklagten für festgestellt und

Bukofzer zu vier Wochen Gefängniß und
Geldbuße oder 150 Tagen Gefängniß Heller zu

zwei Wochen Gefängniß und 500 M Geldbuße oder 50
Tagen Gefängniß und Rieß zu einer Woche Gefängniß
und 100 M Geldbuße oder 10 Tagen Gefängniß Der Ange
klagte Heymann wurde freigesprochen

Auf dem Friedhof zu Mainz glich die Abtheilung
au f welcher die Offiziere und Soldaten der früheren österrei
chischen Garnison beerdigt sind seit Langem einer Wüstenei
Auf Anregung des Garnison Pfarrers Wölfing und unter Zu
stimmung des Gouverneurs von Winterfeld wurde unter der
Leitung des Depot Feldwebels Schröder neuerdings dieser Theil
des Friedhofes einer gründlichen Umgestaltung unterzogen

Zwei Monate lang waren fast täglich 20 Mann Soldaten auf
dem Friedhofe beschäftigt um den verwahrlosten Raum wieder
in gehörigen Stand zu setzen Nicht allein daß das viele
Unterholz beseitigt werden mußte die meisten Gräber der ver
storbenen Offiziere waren eingesunken die zum Theil kehr schö
uen Grabsteine lagen auf dem Boden nicht selten zerbrochen
die Grabeinfassungen waren umgestürzt die Gräber der ver
storbenen Mannschaften waren gar nicht mehr herauszufinden
u s w Nach monatelangem Bemühen ist es endlich gelungen
diesen Theil des Friedhofes wieder zu einem würdigen Gottes
acker herzurichten die eingesunkenen Gräber wurden ausgefüllt
die Grabsteine wieder aufgerichtet die Einfassungen hergestellt
u f w Nunmehr ist jedes Grab wieder mit einer Einfassung
von Grottensteinen versehen worden die Gräber selbst sind
sämmtlich mit Pflanzen und Blumen geschmückt außerdem ist
Sorge getragen worden daß der jetzige Stand des Friedhofes
erhalten bleibt

Ein verhafteter Fälscher Anfangs August hatte
Hülfsbundesmarschall Bernhard vom deutschen Generalkonsu
late in Newyork den Auftrag erhalten nach dem Kaufmann
Oskar Arno Weisse aus Gößnitz in Sachsen Altenburg zu fahn
den welcher nach Verübung beträchtlicher Unterschlagungen
und Fälschungen im Betrage von 11000 Mk von dort flüchtig
geworden war Nach Ankunft des Hamburger Dampfers Wie
land bestieg der Hülfsmarschall dieses Schiff und stieß nach
längerer Zeit thatsächlich auf einen Mann welcher aus Alten
burg zu stammen angab jedoch Theodor Reuß zu heißen
behauptete Die dem Marschall gelieferte Personalbeschreibung
des Flüchtlings ebenso mangelhaft wie derartige Beschreibun
gen stets zu sein Pflegen schien im Allgemeinen zustimmen und
der Marschall kam zu der Ueberzeugung den Gesuchten vor
sich zu haben Er entschloß sich deshalb zu einem kühnen
Streiche Mit einem raschen Griffe zog er eine Brieftasche
aus der Tasche des angeblichen Reuß und öffnete diese trotz
des Protestes d s Mannes Das Erste was dem Marschall in
die Augen fiel war eine aus den Namen Oskar Arno Weisse
lautende Postkarte Letzterer erklärte sich nun bereit dem Be
amten in das Gefängniß zu folgen Weisse welcher Frau und
Kinder in Gößnitz zurückließ und etwa 32 Jahie alt ist be
hauptet dnrch den Ban eines großen Gebäudes in seinem Hei
mathSortc in Verlegenheit gerathen zu sein Geld wurde bei
dem Durchgänger nicht vorgefunden

Nachtrag
Posen 5 September Das Posener Tageblatt

meldet der Kaiser trifft Freitag früh auf dem Manöver
terrain der 10 Division zwischen Kosten und Moschin ein
um den dortigen Uebungen beizuwohnen

Ueber die Pläne zur Befreiung oder richtiger
gesagt Unterstützung Emin Paschas äußert sich nun auch in
einer an die Kölnische Zeitnng gerichteten Zuschrift der be
rühmte Afrikareisende Gerhard Rohlfs Herr Rohlfs stellt
dem projektirten Unternehmen kein ungünstiges Horoskop d h
unter der Voraus Atzung daß 1 die Erpedition in zweckmäßiger
Weise ins Werk gesetzt wird 2 nicht lange gezaudert werde
und endlich 3 die erforderlichen Geldmittel vorhanden seien
Emin Pascha so meint der genannte Forfchungsreifende

brauche nur Gewehre kleine Kanonen und Munition Man
müsse mit Methode langsam voidringen und alle sechs bis acht
Tagemärsche von Deutschen befehligte Depots errichten Bis
Mutansige hätte man von Bagamoyo 1500 Kilometer aber

immer in deutschem Gebiete zurückzulegen vom Mutansige
Wadelai 400 Kilometer Hundert Deutsche seien dieser Ausg
gewachsen die Expedition müsse aber gleich bewerkstelligt ir
den Die Sammlungen dauerten zu lange und daher
Staatshilfe erforderlich Die Hilfsexpedition Stanley s r
Livingstone kostete 2 Millionen Mark die englische Expedit il
zur Befreiung Camerons Rassams und Priedeauxs aus Abc i
nien 140 Millionen Allerdings bedürfte es auch zur öe ü i
ung der drei Engländer aus der Gewalt des Königs Theodor
eines ganzen Heeres während zur Emin Expedition nach er
Versicherung des Herrn Rohffs nur hundert Mann erfordert ch
fein sollen dem entsprechend würden auch die Kosten ver
hältnißmäßig geringe sein An der Bereitwilligkeit des deut
schen Reiches einen angemessenen Kostenzuschuß zu bewilligen
darf nicht gezweifelt werden

Paris 5 September Der Temp s dementirt die
Nachricht eines Morgenblattes wonach die deutsche Re gierung
bezüglich des Attentats Garniers eine Note an Frankreich ge
richtet habe die Untersuchung nehme vielmehr den gewöhn
lichen Verlauf und somit würden demnächst vom Gericht die
eventuellen Aussagen des deutschen Botschafts Personals ent
gegengenommen werden

Petersburg 5 September Das Reise Programm
des Ezaren wurde Plötzlich total geändert Wie nun
mehr verlautet reist das Kaiserpaar das heute Nachmittag mit
größerem Gefolge Petersburg verlassen bat zunächst zu den
Manövern nach Jelifawetgrad ab um sich dann zu kurzem
Aufenthalte nach der Krim zu begeben Mitte September er
folgt die Ankunft im Kaukasus von wo das Kaisersaar erst in
der zweiten Hälfte des Oktober hierher zurückkehren wird
Der Grund dieser Aenderungen ist unbekannt Dem Ex Gene
ral Boulanger wird der abenteuerliche Plan zugeschrieben
den russischen Kaisermanövern inkognito beizuwohnen

Letzte telegraphische Nachrichten
Berlin Sehtember Telegr des Hall Tgbl Die

Abreise des Kaisers nach Posen erfolgt heute Abend
1V Uhr 38 Min von Potsdam nach Charlottenburg
von dort mittelst Schnellzuges nach Dombrowka bei
Posen Morgen Nachmittag kehrt der Kaiser mittels
Sonderznges zurück Die Kaiserin Angnsta ist heute
Vormittag 11 Uhr nach Weimar abgereist

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 7 September

Bei südlichem Winde ziemlich heiteres war
mes Wetter ohne wesentliche Niederschläge

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

CIslsin 81 Lsauin

Kuch
tigleit

Lust
Wind Wetter

5 9
6/Ä

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

76 ,0
76Ü 1
759,3

4 20 01 i 1 0
i 16,9 i 13,5
1 25 01 I 20 0

52
45
55

M z
80
80

heiter
desgl
desgl

Wasserstände Am 6 September Halle Unterhalb 4 1 73
Trotha t 1,L6 Am 5 September Calbe Oberpegel 1,36 Un
terpegel 4 0,33 Dresden 1 2,10 Starts Hochwasser Magde
burg 1,48

Auflage 344,000 das verbreiterte aller deut
schen Blätter überhaupt außerdem erscheinen
Uebersetzungen in zwölf fremden Sprach en

m W Die Msdenwclt Jllustrirte Zet
k A tung für Toilette uud Handarbeiten
M R Monatlich zwei Nummern Vier
M A teljährlich Mk i,2S 75 Kr
KZ KR Jährlich erscheinen24 Nummern mit Toiletten und

Hl MU A Handarbeiten enthaltend gegenMVO
Abbildungen mit Beschreibung wel

UMRN Gebiet der GarderobeNN Leibwäsche für Damen MädM N U chen und KÄaben wie für das
H sk zartere Kindesalter umfassen eben

W so die Leibwäsche für Herren und
die Bett und Tischwäsche c wie die Handarbeiten in
ihrem ganzen Umfange

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Ge
genstände der Garderobe und etwa 400 Mustervorzeich
nungen für Weiß und Buntsnckerei Namens Chiffren ze

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen Buch
handlungen und Postanstalten Probe Nummern
gratis und franko durch die Expedition Berlin W
Potsdamer Straße 38 Wien 1 Operngasse 3

Zum Standarteuweihfeste der ehemaligen Husaren werden die Kame
raden gebeten Sonntag den 9 September Nachmittags 3 Uhr im Rosenthal recht
zahlreich zu erscheinen Die Kameraden welche sich zur Fahnenweihe des Kriegervereine
zu Sennewitz Sonntag den 16 September betheiligen werden hiermit aufgefordert we
gen Besprechung der Fahrangelegenheit sich nächsten Sonnabend den 8 September Abends

8 Uhr im Vereinslokale einzufinden Der Borstand
MMlGi AGizüL vii
tellt ein

M Karlstraße SSuche per I Oktober einen Haus
mann möglichst Handarbeiter

Mühlgraben 1

UM Das rühmlichst bekannte VA

BelMcrn Mgcr
Milr i v in Altonabei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht
unter 10 P d

gute neue Bettsedeim f KV Pf dasPH
vorziig ich gute Sorte 1 25 Pf
prima Halbdaunen nur 1 60 Pf
prima Ganzdauueu nur 2,50 Pf MG

Verpackung zum Kostenpreis Bet
Abnahme von 50 Pfd 5 pCt Rabatt
Umtausch bereitwilligst

Prima federdichter Julettstost
doppeltbreit zu einem großen Bett Decke

Unterbett Kisseu und Pfühl
zusammen für nur k t

Zuverlässige gewandte Personen
jeden Standes werden als Agenten bei

Mr MM
zum Verkam gesetzl erlaubter Smats An
lehns Loose gesucht

Berlin Junkerstr 19

Gmtnerlehrling
aus auchtbarer Familie findet Stellung

Näheres Steinweg S

tüchtiger MmcherMe
vird bei dauernder Winterarbeit gesucht von

Ällstedt
Ein jüngerer Schlosser oder Schmied

als Zuschläger gesucht Blumeustr IS
Kräftiger Laufbursche gesucht

Landwehrstrafte 8/S
Eine geübte Plätterin gesucht

Rathswerder V

s ckn 18 klmm U M Alte Prmeuk i
ist die I und s Etage 1 Januar oder
1 April 1889 zu vermiethen

l I Laurentiusst 12

Feine Wohnung 2 Stuben 2 Kam
mern Küche zc Eloset mit Wasserspülung
in nächster Nähe des Bahnhofes und der
Kliniken wegen Wegzug von hier per sofort
oder später zu vermiethen Preis 400

K L Aorsterstrafte tA
Martiusgasse SS/Ä4 Wohnungen von

240 330 Mk 1 Oktober zu vermiethen

Ein nicht zu junges anständiges
IRR KZ für Kinder uhäusl Arbeit
wird bei gutem Lohn zum 1 Oktob
gesucht Mühlweg 4S I

Eine frdl Wohnung 3 St K K u
Zubeh Mitte der Stadt pr I Oktober

I für 350 zu vermiethen
Näheres Kleinschmieden s im Laden

Ein ordentl Dienstmädchen pr 1 Okt
gesucht A ZSvrAsi Rannischestr 17

Nähmädchen gei gr Wallttr 1o III
Ein durch Sterdesall alleinstehendes junges

Mädchen sucht um ihre Wirthschaft fort
bestehen zu lassen eine ältere Frau oder
Fräulein als Mitbewohnerin gegen geringe
Vergütung Näheres zu erfahren

Spiegelgasse tS II r
Junges anständiges Dienstmädchen

vom Lande sofort oder später gesucht
Mbrechtstrafte 16 p

Herrschaft Wohnungen zu Ilvtt
uud 1Z0V Mark per sofort zu ver
miethen Zu erfrage bei Herrn

i Heinrichstrafte I III
Herrsch Wohnung

große Märkerstraße 21 zu vermiethen Nä

heres Alter Markt 5 I
Alter Markt s ist die Bel EtLge

Stuben Bade Stube Kammer Küche u Zu
behör zum 1 October zu vermiethen

Zu erfragen im Lade
Große Klausstrafte I II

Stube 3 Kammern K per 1 Oktober
ältere Damen zu vermiethen

an

Die GsLkswche
lefindet sich Brmwswarte Ro 5G Dc s
Lösen von Marken für den folgenden D g
st nicht mehr erforderlich da eine ausreichen e
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Porrionev
25 Pfg auf halbe s 13 Mg welche ai

beliebigen Tagen verwendet werden könnet
ind nur bei Herrn Louis Sachs grose
Ulrichstraße 24 zu haben

Die G rwa tA ft de B MKWKe

Eine Werkstelle
zu beziehen

zu vermiethen u 1 Okt
gr Wallstraße 16

Fleischergasie Z
Stuben 2 K K und Zubehör, 75 Thlr
Oktober zu vermiethen desgleichen 1 St

Kammer und Küche 30 Thlr
ÄWohnungen verm Schützengasset

Heirjch 1 Etage 4 gr Zimm 4 K K
s w nebst Gartenbenutzung sofort od 1

Oktober Wettinerstraße 35 zu bez Näheres
Wuchererstraße 45 im Laden
Wohnung 50 Tdlr zu verm Spitze 33

2 Wohn f
Harz IS zu

200 u 190 Thlr z verm
ersr Wilhelmstrafte lS

Kl Wohnung zu vermiethen Spitze 14
Mittelstr 7 II Wohn 75 Thlr zu verm

Frdl möbl St mit od ohne Cab ungen
Nähe d Bahn u Klinik f einen auch zwei Herren
Dzoudistr E I links neben Forsterstr 33a

auf Wunsch mit eigenem Zimmer findet ein
Schüler der höheren Lehranstalten

kl Ulrichstrafte IS II
Schlafstelle offen 4 V reinsstr II

Mein schönes groftes
GrsrllschaNsümmer

mit Instrument ist einige Tage frei

untere Leipzigers

Die Beleidigung gegen H I
Giebichenstein nehme hierdurch reuig zurück

Gefunden ein Kinderjacket u schwarz
Armb a d Haideweg Abz gr Ulrichstr 33

Mmilien Nachrichten
Bon unleren Abonnenten uS zugehende erksnzwar be

glaubigte FamiNeu Nachrtchten finden mlter dieser Nsbük
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Rittergutsbesitzer Gerhard
von Dewitz mit Fräul Aennie Dietze Wussow
Dresden Herr Kaufmann Hans Rüclert mit
Fräul Toni Maercker Magdeburg Herr Hugo
Röder mit Frl Elise Meyer Egeln Magdeburg
Nenstadt

Verelielicht Herr Hans Neste mit Früul
Marie Lindau Rittergut Podobowitz Magde
burg

Geboren Ein Sohn Herrn P Bußmamr
Magdeburg Herrn Rektor Dr R Schröder
Nanmburg a S Herrn Lieutenant v Zan
der Magdeburg Herrn Dr med Wiegand
Manskld eine Tochter Hrn Jng C Homann
Nordhausen Herrn Otto Lindau Magdeburg

Herrn Walther Keßler Thale
Gestorben Frau Küster Bohne Mersebnrg

Herr Eduard Wittenbecher Frcyburg a U
verw Frau Oberbergamts Malkscheider Pauline
Bock gebor Scharf Nordhausen Frau Auguste
Reiche geb Peine Magdeburg Frau Amalie
Wiedemann gebor Doerflein Domersleben
Frau Domküster Marie Teitge gebor Bosse
Halberstadt Herr Privatier Carl Lüderitz
Magdeburg Herr Fleischermeister A Hindc
mitt Merseburg Frau Wilhelmine Barnutz
geborene Schilling Naumburg a d S Herr
Rittergutsbes Max Fr Pieschel Dehlitz a S z
Frau Marie Kappey gebor Kohlmann Nord
hausen Herr Kaufmann Max Piftorius Mag
deburg Frau Christiane Volkland aebor Hoff
mann Magdeburg Neustadt Fräul Elsbeth
Müller Westcrhüsen Herr Rentier Wilhelm
Ehrich Stendal

Für den redaktionellen und Jnseratenthell verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz scheExpedÜilM des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Ühr Morgens bisBuchdruckerei R Nietschmann in Halle
Uhr Abends
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